
 Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius 

 www.laurentius-gl.de 

 

Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 

Telefon: 02202 2838-0 ▪ Fax: 02202 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten des Pastoralbüros 

Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Verwaltungsleitung  

Bernhard Kurth   Tel.: 02202 2838-20 

P a s t o r a l t e a m  
Seelsorger in den Gemeinden 

Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 2838-15 

Kaplan Sven Thomsen Tel.: 02202 2806904 

Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 2838-23 

Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 2838-13 

Weitere Seelsorger 

Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 979509 

Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 21601 

Seminarist Matthias Stahl Tel.: 02202 2728074 

Ehrenamtlichen-Managerin 

Teresa Winkel Büro: Paffrather Str. 7-9 Tel.: 02202 2515772 

 Sprechzeit: Montag 10.00 – 12.00 Uhr 

Seelsorge in den Kliniken Bergisch Gladbachs Tel.: 02202 938-2980 

Caritasbüro Paffrather Straße 7-9 Tel:: 02202 2515773 

 Sprechzeit: Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 

Seelsorgesprechstunde der Priester: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr im Pastoralbüro 
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Kein Freund von Traurigkeit! 

Zu einem Fest gehört meist auch Wein. Wenn dann mitten in der Feier der Wein 

ausgeht, ist das ganz schön peinlich für die Gastgeber. Wäre ja super, wenn 

man dann so mir nichts, dir nichts einfaches Wasser in Wein verwandeln könn-

te. Das wäre eine interessante Geschäftsidee. 

Bei der Hochzeit in Kana, zu der Jesus, seine Mutter und seine Jünger eingela-

den sind, wird uns eine solch prekäre Situation geschildert. Mitten in der Feier ist 

der Wein alle. Offensichtlich hat man sich verkalkuliert. Maria und Jesus helfen 

äußerst taktvoll aus der Patsche und sorgen dafür, dass den Gastgebern die 

Schmach erspart bleibt. Die Hochzeit ist damit gerettet. Mit Logik kommt man 

dann aber in der Geschichte nicht recht weiter. Schließlich verwandelt Jesus 

Wasser nicht nur in einigermaßen trinkbaren Wein, sondern in den besten! Und 

er macht mehr davon, als man an diesem Abend trinken kann. Warum? Das 

Johannesevangelium spricht hier von Zeichen, die Jesus tut. Das lässt ahnen, 

dass in dieser Geschichte mehr steckt! In der Verwandlung von Mangel in Fülle, 

von Verzweiflung in Freude ist verborgen, worum es Jesus geht: grenzenlose 

Lebensfreude für alle! „Ich bin gekommen, dass sie das Leben haben, und es in 

Fülle haben“ (Joh. 10,10). Jesus - echt kein Freund von Traurigkeit! 

Und nicht zuletzt ist es doch tröstlich, auch herauszuhören, dass da einer im 

Verborgenen sorgt, wo die eigenen Planungen mal gründlich daneben liegen. 

Ihre 

Ingrid Witte, Gemeindereferentin 

2. Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung: Jesaja 62,1-5 

2. Lesung: 1. Korintherbrief 12,4-11 

Evangelium: Johannes 2,1-11 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

 

20. Januar 2019 

 

http://www.laurentius-gl.de/


 
 

 

Aktuelles Termine 

„ S e g e n  b r i n g e n  –  S e g e n  s e i n “  

Diesjähr ige Sternsingerakt ion war wieder erfol gre ich 

In den ersten Januartagen waren 

die Sternsinger unserer Pfarrei wie-

der eifrig unterwegs, unterstützt 

durch erwachsene Begleiterinnen 

und Begleiter. An unzählige Türen 

unserer Pfarrei schrieben sie ihren 

Segensspruch „20*C+M+B+19“, 

Christus Mansionem Benedicat 

(Christus segne dieses Haus) und 

sammelten wieder Spenden, die 

Kindern in Not zugute kommen. 

Unter dem diesjährigen Motto  

„Wir gehören zusammen“ unterstüt-

zen unsere Sternsinger, wie schon 

seit einigen Jahren, ein Schulprojekt 

in Bangladesch, damit Kinder dort 

nicht arbeiten müssen und zur 

Schule gehen können. 

Nun liegt auch das Gesamtergebnis 

der Spenden vor: 11.878,45 €. 

Die Hilfsbereitschaft der beteiligten 

Sternsinger zeigt sich auch darin, 

dass sie wieder einen Teil der ihnen 

geschenkten Süßigkeiten mit Kin-

dern eines Kölner Kinderheimes 

teilen. 

Allen, die an dieser Aktion beteiligt 

waren, Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene, ein herzliches Danke-

schön! Alle dürfen sich darüber 

freuen, dass sich der Einsatz ge-

lohnt hat und die Hilfe dort an-

kommt, wo sie wirklich Gutes be-

wirkt. Ganz herzlichen Dank auch 

allen, die die Aktion mit ihrer Spen-

de unterstützt haben. 

Weltjugendtag - Die Jugend der Welt betet und feiert 

Junge Christen aus dem Erzbistum Köln auf dem Weg nach Panama 

1984 initiierte Papst Johannes Paul II. 

den ersten Weltjugendtag, als er 

zum “Internationalen Jubiläum der 

Jugend“ nach Rom einlud. Seitdem 

wird dieses Fest des Glaubens alle 

zwei bis drei Jahre in unterschiedli-

chen Ländern gefeiert. 

Vom 21. bis 27. Januar trifft sich die 

Jugend der Welt in Panama. Eine 

Gruppe von über hundert jungen 

Pilgern aus dem Erzbistum Köln trifft 

in Panama auf 200.000 junge 

Menschen aus 155 Ländern, darun-

ter rund 2.300 aus Deutschland.. 

Der Weltjugendtag steht unter dem 

Motto „Siehe, ich bin die Magd des 

Herrn; mir geschehe, wie du es 

gesagt hast“ (Lk 1,38) und stellt die 

Mutter Gottes in den Mittelpunkt. 

Zum Programm gehören Kateche-

sen, ein Jugendfestival, Großveran-

staltungen wie die Eröffnungsmes-

se, das Papstwillkommen und ein 

Kreuzweg. 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Montag, 
21. Januar 

14.00 Handarbeiten Laurentiussaal 

Dienstag, 
22. Januar 

14.00 Caritasbüro-Mitarbeitertreffen bei Frau Höptner 

18.30 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

16-18 Firmanmeldung Konferenzraum (L) 

19.45 Kirchenchorprobe Krypta (M) 

Mittwoch, 
23. Januar 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

14.00 Teamtreffen Suppenküche Laurentiussaal 

16-18 Firmanmeldung Konferenzraum (L) 

Donnerstag, 
24. Januar 

08.30 Wirbelsäulengymnastik Pfarrsaal (D) 

17.00 SprechZeit Kirche (L) 

19.00 
Vortrag „Wie kann Integration 
gelingen?“ 

Laurentiussaal 

20.00 Chorprobe „Lichtblick“ Vorraum Krypta (M) 

Freitag, 
25. Januar 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

16-18 Firmanmeldung Konferenzraum (L) 

17.00 Probe Chorkids Laurentiussaal 

20.00 
Probe Frauenschola ,,Trium 
regum“   

Pfarrsaal (D) 

Sonntag, 
27. Januar 

09.30 EKO-Katechese Laurentiussaal 

11.00 Sonntagsakademie Seminarraum (MKH) 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
 

Infos Infos 

Seniorenwanderung im Januar 

Mittwoch, 23. Januar 2019 

Treffpunkt: 13.00 Uhr am Busbahn-

hof. Fahren bis Fachhochschule 

und wandern bis Refrath. Leitung: 

Liesel Pütz 

Karnevalsfeier mit der kfd (D) 

Am Freitag, 15. Februar beginnt um 

15.00 Uhr der Karnevalsnachmittag 

der kfd Hl. Drei Könige in der Real-

schule im Kleefeld. Restkarten zum 

Preis von 17,00 € können Sie noch 

unter Telefon 02202/38545 erwer-

ben. 

„Karneval in St. Laurent ius“ 

„Laurentius‘ Stääne blinke doll 

wenn Gläbbisch fiert de Rock’n 

Roll!“ am Freitagnachmittag,  

22. Februar. Einlass 14.30 Uhr, Ein-

tritt 17,50 € inkl. Kaffee und Kuchen. 

Restkarten sind erhältlich bei der 

Blumenboutique Fink, Jakob-Kirch-

Straße 16-18, 51465 Bergisch Gla-

dbach, Telefon: 02202/31442. 

Gemeindekarneval in St. Marien 

Die KAB Gronau organisiert wieder 

den Gemeindekarneval unter dem 

Motto: „Jeht et im Lääve erup un 

eraf, dat mäht uns doch nix, mir 

fiere Jrone "Alaaf" 

Gefeiert wird am Samstag, 

23.02.2019 um 19.00 Uhr wieder-

bunt und lustig im CROSS in  

St. Marien-Gronau. 

Karten für 10,- € das Stück gibt es 

ab sofort bei Melanie Sprenger 

Telefon: 02202/2603449 oder per 

E-Mail: melanie@sprenger.gl) 

Wie kann Integration gelingen? – 

Vortrag von Sozialwissenschaftler 

und Theologe Prof. Dr. Josef Freise 

Wie Integration gelingen kann ge-

hört sicher zu den zentralen Fragen 

unserer Gesellschaft und Demokra-

tie. Oftmals wird damit nur „Anpas-

sung von Migranten“ assoziiert. 

Die Aktion Neue Nachbarn und das 

Katholische Bildungswerk haben 

mit Professor Dr. Josef Freise einen 

anerkannten Fachmann zu diesem 

Thema eingeladen. 

Er spricht am Donnerstag, 

24.01.2019 um 19.00 Uhr im Lau-

rentiussaal, Laurentiusstr. 4-12, 

Bergisch Gladbach. Der Eintritt ist 

frei. Anmeldung nicht erforderlich. 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 

St. Laurentius 

Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 

 15.30 – 17.00 Uhr 

St. Marien: 

Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 

Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 

Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

„SprechZeit“ – persönliches Ge-

sprächsangebot in St. Laurentius 

Jeden Donnerstag von 17.00 bis 

18.00 Uhr gibt es in der Kirche St. 

Laurentius in der Stadtmitte ein 

regelmäßiges Gesprächsangebot. 

Und dies schon seit ein paar Jah-

ren. Ehrenamtliche unserer Pfarrei 

sind in der Kirche präsent, hören zu 

und bieten die Möglichkeit an für ein 

offenes Gespräch in einem ge-

schützten Rahmen. Ob Alltags-

themen, Lebensfragen, Glaubens-

themen oder Informationen zur 

Kirche ...- ein Gespräch tut in vielen 

Lebenslagen gut! Das kompetente 

Team aus ehrenamtlichen Mitarbei-

terinnen ist für Sie da! Ohne An-

meldung – einfach so! 

Sonntagsakademie akt uel l !  

Sonntag, 27. Januar 2019, 11.00 

Uhr im Seminarraum des Marien-

Krankenhauses. Thema: „Die Tro-

ne, die de laachs, bruchs de nit ze 

kriesche“ - Kölsche und hochdeut-

sche Geschichten.  

Referent: Dr. Bernd Hambüchen, 

Autor - Werner Unger, musikalische 

Begleitung 

„Bibel teilen“ – Interessierte sind  

herzlich eingeladen 

Gemeinsam lesen wir in der Bibel 

und sprechen über Gottes Wort. 

Nächster Termin: Mittwoch,  

30.01.2019, 20.00 Uhr in der KÖB 

St. Laurentius, Dr. Robert-Koch-Str. 

8. Kontakt: Ralf Rüttiger, Handy: 

0163/2092425 

 UNSERE TOTEN 

Elisabeth Labus 

Auferstehungsmesse: Montag,  

21. Januar um 9.00 Uhr in der Kir-

che St. Laurentius. Beerdigung 

anschließend auf dem Friedhof  

St. Marien. 

Heinrich Goergens 

Auferstehungsmesse: Donnerstag,  

24. Januar um 9.00 Uhr in der Kir-

che Hl. Drei Könige. Beerdigung 

anschließend auf dem Friedhof  

Hl. Drei Könige. 

 

mailto:melanie@sprenger.gl


 
 
 
 

 (L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
  Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Samstag, 19. Januar 

8.00  L Hl. Messe 

10-12  L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  

(Pfr. Biju) 

17.00  D Vorabendmesse  

(KD Hörter)  

Frank Petereit - Christine 

Eyberg - in bes. Anliegen 

Josy + Hardi Wittrock - 

Heinz Prinz 

Sonntag, 20. Januar 

2. Sonntag im Jahreskreis 

8.50  Kry M Rosenkranzgebet 

9.30  MKH Hl. Messe  

(Pfr. Biju) 

9.30  M Hl. Messe  

(Pfr. Kisakyamaria)  

JG Pfr. Karl Kremer - StM 

Verst. d. Fam. Hasenberg 

+ Nassenstein 

11.00  L Familienmesse KKG 

(Kpl. Thomsen)  

LuV d. Pfarrgemeinde - 

JG Pfr. Johannes Man-

delartz - JG Klaus Mer-

tens - Verst. d. Fam.  

Walocha, Kubis, Tancula 

+ Gorzolka 

15.00  L Taufe  

Leon Joel Altreiter 

15.00  M Hl. Messe (polnisch) 

18.00  L Abendmesse  

(Pfr. Kisakyamaria)  

Ehel. Anton + Hildegard 

Prinz 

Montag, 21. Januar 

9.00  L Auferstehungsmesse  

Elisabeth Labus 

Dienstag, 22. Januar 

7.00  L Hl. Messe 

17.00  MKH Hl. Messe 

18.20  Kry M Rosenkranzgebet 

19.00  Kry M Hl. Messe 

Mittwoch, 23. Januar 

8.00  M Schulgottesdienst  

3.+4. Schuljahr 

12.00  L Hl. Messe zur Marktzeit 

Anna Mrugalla - Renate 

Schwarze + Helmut König 

- Paul Bunk 

Donnerstag, 24. Januar 

Hl. Franz von Sales 

7.00  L Hl. Messe 

9.00  D Auferstehungsmesse 

Heinrich Goergens 

10.30  Quirl Wortgottesdienst 

17.00  CBT Hl. Messe 

18.30  EVK Wortgottesdienst 

Freitag, 25. Januar 

Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 

9.00  L Hl. Messe 

18.30  D Rosenkranzgebet 

19.00  D Hl. Messe 

Samstag, 26. Januar 

Hl. Timotheus; Hl. Titus 

8.00  L Hl. Messe 

10-12  L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  

(Kpl. Thomsen) 

17.00  D Vorabendmesse  

(Kpl. Thomsen)  

JG Hans Willi Asselborn - 

Inge Hülstrunk 

Sonntag, 27. Januar 

3. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte Tokyo/Myanmar 

8.50  Kry M Rosenkranzgebet 

9.30  MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki) 

9.30  M Hl. Messe  

(Pfr. Kisakyamaria) 

11.00  L Familienmesse KKG 

(Kpl. Thomsen)  

LuV d. Pfarrgemeinde - 

1. JG Agnes Schmidt 

15.00  M Hl. Messe (polnisch) 

18.00  L Abendmesse  

(Pfr. Kisakyamaria)  

4. JG Ilse Widdig - LuV d. 

Fam. Schumacher + 

Bungart - LuV d. Fam. 

Gengenbach + Biwo 

 


